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Andrei Shved
Ul. Internatsiyanalnaya 22 
220030 Minsk

BELARUS

Datum

Marfa Rabkova






Sehr geehrter Herr Generalstaatsanwalt,

ich schreibe Ihnen aus Sorge um die Menschenrechtsverteidigerin Marfa Rabkova. Sie wurde im September 2020 allein wegen ihrer legitimen Menschenrechtsarbeit als Koordinatorin des ehrenamtlichen Netzwerks der Menschenrechtsorganisation Viasna in Untersuchungshaft genommen. Das Stadtgericht von Minsk verurteilte Marfa Rabkova am 6. September 2022 zu 15 Jahren Haft. Sie wurde unter anderem der "Organisation von Massenunruhen" und der "Mitgliedschaft in einer kriminellen Vereinigung" für schuldig befunden. Auch ihre neun Mitangeklagten wurden zu langen Haftstrafen verurteilt.

Trotz besorgniserregender Symptome und einer Verschlechterung ihres Gesundheitszustands wird Marfa Rabkova in der Haft nicht angemessen medizinisch versorgt. Laut ihrer Familie hat sie Zahnschmerzen, die seit fast einem Jahr nicht behandelt werden. Nachdem sie sich mit dem Coronavirus infiziert hatte, entzündeten sich zudem ihre Lymphknoten und sie hatte mehrere Monate lang Schmerzen im Unterleib.

Aus diesen Gründen fordere ich Sie höflich und mit Nachdruck auf, dafür zu sorgen, dass Marfa Rabkova umgehend freigelassen und das Urteil aufgehoben wird. Ich bitte Sie zudem darum, dass sie bis zu ihrer Freilassung angemessen medizinisch versorgt wird.

Mit freundlichen Grüßen
 








